
 

 

 

 

N r . 005/15/GR 

 

Federführendes Amt Stadtkämmerei  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Vorberatung Verwaltungs- und Finanzausschuss 22.01.2015 nicht öffentlich
zur Beschlussfassung Gemeinderat 12.02.2015 öffentlich
 

 
Wasserversorgungskonzeption "Nördlicher Rems-Murr-Kreis" des Zweckverbands NOW 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Stadtwerke Backnang GmbH beteiligt sich an der geänderten Wasserversorgungs-konzeption 

„Nördlicher Rems-Murr-Kreis“ des Zweckverbands NOW mit 6 Teilnehmern, sofern der Zweckverband 

Wasserversorgung Allmersbach im Tal und der Zweckverband Wasser-versorgung Söllbachgruppe im 

Zuge der Umsetzung der NOW-Konzeption aufgelöst werden und die Bezugsrechte der SWB gemäß 

Ziffer 3 und 4 des Beschlusses vom 17.07.2014 (075/14/GR) reduziert werden. 

 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
14.01.2015 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  
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Begründung: 

Der Gemeinderat der Großen Kreisstadt Winnenden hat am 21.10.2014 gegen die Teilnahme der 

Stadtwerke Winnenden an der Wasserversorgungskonzeption „Nördlicher Rems-Murr-Kreis“ 

gestimmt. Diese neuen Rahmenbedingungen sind nun von der NOW umgesetzt  

worden. 

Somit muss der erste Teil des vom Gemeinderat am 17.07.2014 gefassten Beschlusses 

(075/14/GR): 

„Die Stadtwerke Backnang GmbH beteiligt sich an der geänderten Wasserversorgungs-konzeption 

des Zweckverbandes NOW Variante 3b mit 7 Teilnehmern, sofern der Zweck-verband 

Wasserversorgung Allmersbach im Tal und der ZWeckverabdn Wasserversorgung  

Söllbachgruppe im Zuge der Umsetzung der NOW-Konzeption aufgelöst werden und die  

Bezugsrechte der SWB gemäß Ziffer 3 und 4 der Vorlage reduziert werden.“ 

geändert werden. 

Aufgrund des Ausscheidens der Großen Kreisstadt Winnenden verringern sich die Baukosten für 

den Leitungsbau im südlichen Bereich der Wasserversorgungskonzeption „Nördlicher Rems-Murr-

Kreis“ erheblich. Zusätzlich verringern sich auch die Baukosten für das geplante Wasserwerk. Die 

ursprüngliche Investitionssumme von insgesamt 31,000 Mio. € könnte  

bei Realisierung mit den u. g. sechs Kooperationsteilnehmern somit auf rund 27,200 Mio. € 

reduziert werden. Die Fördermittel belaufen sich auf mehr als 9,500 Mio. € und sind vom 

jeweiligen Wasser-/Abwasserpreis der Gemeinden abhängig. Der Investitionskostenanteil der 

Stadtwerke Backnang GmbH verringert sich von 2,000 Mio. € auf 1,782 Mio. €, der von SWB zu 

finanzieren ist. 

Das zum Wasserwerk transportierte Rohwasser verringert sich von 4,000 Mio. m³/a auf  

2,900 Mio. m³/a. Das an die beteiligten Gemeinden abgegebene Reinwasser verringert sich von 

5,000 Mio. m³/a auf 3,400 Mio. m³/a. 
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Wegen der geringeren Investitionskosten reduziert sich schlussendlich der spezifische  

Wasserpreis für Backnang geringfügig.  

 7 Kommunen  6 Kommunen 

NOW-Konzept (104 l/s bei NOW und Auflösung der 

kleinen Zweckverbände einschließlich der zukünftig 

erforderlichen Investitionen mit NOW-Konzept)  

94,8 Cent/m³ 94,6 Cent/m³ 

NOW-Konzept (100 l/s bei NOW und Auflösung der 

kleinen Zweckverbände einschließlich der zukünftig 

erforderlichen Investitionen mit NOW-Konzept) 

93,6 Cent/m³ 93,2 Cent/m³ 

Nachdem die Gemeinde Aspach in der Gemeinderatssitzung vom 15.12.2014 mehrheitlich für die 

NOW-Konzeption im nördlichen Rems-Murr-Kreis gestimmt hat, nehmen nun folgende Kommunen 

teil: 

• Gemeinde Allmersbach im Tal mit dem aufzulösenden Zweckverband Wasser-versorgung 

Allmersbach im Tal 

• Gemeinde Aspach mit dem Zweckverband Hardt-Wasserversorgungsgruppe 

• Stadt Backnang mit der Stadtwerke Backnang GmbH und den aufzulösenden  

Zweckverbänden Wasserversorgung Söllbachgruppe und Allmersbach im Tal 

• Gemeinde Burgstetten mit dem aufzulösenden Zweckverband Wasserversorgung 

Söllbachgruppe 

• Gemeinde Leutenbach mit dem aufzulösenden Zweckverband Wasserversorgung  

Söllbachgruppe 

• Gemeinde Oppenweiler 

 
 
 
 


